
6.2 Begegnung mit Religion 

 

Als evangelischer Kindergarten sind wir ein fester Bestandteil der Gemeinde. Wir 

erfüllen einen kirchlichen Erziehungsauftrag, der auf ein christliches 

Menschenbild und christliche Werte ausgerichtet ist. Wir sehen Kinder als 

Geschenke Gottes und gleichzeitig als eigenständige Menschen, die geliebt und 

geachtet werden. Religiöse Erziehung findet nicht nur an bestimmten Feiertagen 

oder zu bestimmten Zeiten statt. Sie ist in allen Bereichen des täglichen Lebens 

allgegenwärtig. Wir danken für die Schöpfung (Erntedankfest), beten zu den 

Mahlzeiten, lernen zu teilen (Sankt Martin) und zu helfen (Der barmherzige 

Samariter) und singen Lieder aus dem Kindergesangbuch. Im Gemeindesaal 

feiern alle drei Gruppen regelmäßig mit dem Pfarrer Kinderandachten. Dem 

Kirchenjahr entsprechend lesen und gestalten wir biblische Geschichten. Alle 

zwei Monate wird zum sonntäglichen Familiengottesdienst eingeladen, dessen 

Thema den Kindern zuvor vertraut gemacht, oft auch vorbereitet und dargestellt 

wird. 

  

Kinder, die unsere Kita besuchen und anderen Religionen angehören, bereichern 

uns mit ihren Vorstellungen von ihrem Glauben und ihren religiösen 

Gewohnheiten. Von und mit ihnen lernen wir, dass es nicht nur eine Art zu 

glauben gibt. 

 

 


